
17. März 2025

Österreichs Neutralität in Gefahr:
Stimmen gegen Waffenlieferungen!

Die MFG warnt vor einem gefährlichen Kriegswaffen-Deal
und betont die Bedeutung von Österreichs Neutralität für

Frieden und Diplomatie.

Schachnerhalle, Sandstraße 8, 4451 Garten, Österreich -
Österreich steht inmitten kontroverser Debatten über seine
immerwährende Neutralität. Joachim Aigner, der Obmann der
Partei MFG-Österreich, äußerte scharfe Kritik an einem
geplanten Rüstungsdeal zwischen Steyr Motors und Rheinmetall,
einem der Hauptlieferanten für Kriegsgeräte an die Ukraine.
Diese Entwicklungen, so Aigner, stellen eine ernsthafte
Bedrohung für die nationalen Neutralitätsprinzipien dar und
zeigen, dass die neue Bundesregierung zunehmend geneigt ist,
sich in Konflikte einzumischen, obwohl die Verfassung eine klare
Neutralität vorsieht. „Waffenlieferungen schaffen keinen Frieden
– nur die Diplomatie kann sicherstellen, dass nicht noch mehr
Menschen sinnlos sterben!“ betonte Aigner in seiner Erklärung.
Diese Aussage steht im Vordergrund angesichts des „Mega-
Deals“, der sowohl in der etablierten Medienlandschaft als auch
in politischen Kreisen für Begeisterung sorgt. Laut ots.at
befürchtet die MFG, dass solche Geschäfte auch auf
internationaler Ebene die Wahrung der Neutralität gefährden.

Neutrale Haltung unter Druck

In einem weiteren Schritt plant die Regierung, Österreich in das
europäische Luftraumverteidigungssystem „Sky Shield“ zu
integrieren, was bei vielen Politikern und Experten Besorgnis
auslöst. Ein geplanter Vortrag in Garten, geleitet von Oberst i.R.

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250317_OTS0122/mfg-immerwaehrende-neutralitaet-darf-nicht-permanent-ausgehoehlt-werden


Gottfried Pausch, wird sich mit den möglichen Auswirkungen
dieser Initiative auf die verfassungsmäßige Neutralität
Österreichs beschäftigen. Der Expertenaustausch ist für den 22.
März 2024 angesetzt und thematisiert nicht nur die
Sicherheitslage, sondern auch die notwendige Wertschätzung
der Neutralität als nationalen Grundpfeiler. Aigner wird
zusammen mit anderen Rednern auf die Bedeutung der
Neutralität hinweisen, die seit 1955 für Frieden und Stabilität in
Österreich steht, als mfg-oe.at berichtete.

Die Äußerungen und Aktionen der MFG zeigen eine klare
Ablehnung gegenüber militärischen Engagements und eine
Forderung nach mehr diplomatischen Lösungen in der aktuellen
geopolitischen Situation. Aigner warnt: „Wer die Neutralität
ignoriert, spielt mit dem Feuer und könnte Österreich in einen
ungewollten Konflikt drängen.“ Das Vertrauen in diplomatische
Kanäle bleibt angesichts der aktuellen Herausforderungen von
größter Bedeutung.
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